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Betrifft: Verbringung von Papageien seltener Arten in die EU

Laut aktuellen Recherchen über die Verbringung von Papageien seltener Arten aus Australien zu 
dem deutschen gemeinnützigen Verein „Association for the Conservation of Threatened Parrots e.V. 
(ACTP)“ werden die verbrachten Tiere reichen Sammlern zum Kauf angeboten1. Der Verein ACTP 
verfügt über einen der weltweit größten privaten Tierbestände von Papageien seltener, gefährdeter 
Arten. Der Verein ist zwar im Besitz einer Zoo-Lizenz, seine Anlagen sind für die Öffentlichkeit 
allerdings nicht frei zugänglich. Die einzigen bislang bekannten finanziellen Zuwendungen an 
Erhaltungsprojekte sind in Länder geflossen, die es der Organisation erlaubt haben, Vögel 
gefährdeter Arten einzuführen. Dem Recherche-Exposé zufolge haben Regierungen und 
Regierungsbehörden die zahlreichen Bedenken von Wissenschaftlern, Tierschützern, Züchtern und 
Politikern in Bezug auf den Verein bislang ignoriert. Dem Verein mangelt es an Transparenz, und er 
verweigert die Veröffentlichung von Informationen über seine Struktur, seine Mitarbeiter, seine 
Fachkompetenz sowie über seine Legitimation und seine Finanzen.

1) Sind der Kommission die Ergebnisse dieser Recherchen bekannt und beabsichtigt sie, sich in 
dieser Angelegenheit an das deutsche Bundesministerium für Umwelt zu wenden?

2) Wird die Kommission die Ausarbeitung von Rechtsvorschriften prüfen, die alle Einrichtungen 
in der EU, die einen beträchtlichen Teil bzw. die Mehrheit der in Gefangenschaft befindlichen 
Population gefährdeter Arten halten, zu Transparenz, Rechenschaftspflicht und regelmäßiger 
öffentlicher Berichterstattung verpflichten?

1 https://www.theguardian.com/environment/2018/dec/11/legitimate-zoo-obscure-german-group-endangered-
parrots-actp


